
Elektronisches Amtsblatt          Stadt Leipzig
 Ausgabe  02/2021  20.04.2021

Beschluss VII-DS-02140 vom 24.03.2021:
1. Die Stadt Leipzig verzichtet auf die Erhebung von nachfolgenden 

Sondernutzungsgebühren, soweit die Sondernutzungen nicht un-
erlaubt erfolgen. Insoweit findet die Satzung über Erlaubnisse und 
Gebühren für die Sondernutzungen an öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen (Sondernutzungssatzung) bezüglich Gebührenerhebung 
in nachfolgenden Punkten befristet keine Anwendung.
a)  Sondernutzungen, die beim Verkehrs- und Tiefbauamt zu be-

antragen sind: 
 Ziffer 1 des Gebührentarifs, Nummer 12 (z.B. Feuerjongleure), 

14.1. bis 14.25 (Werbung verschiedenster Art, z.B. Werbeanlagen 
vor Geschäften, Veranstaltungswerbung)              

b)  Sondernutzungen, die beim Ordnungsamt/Sicherheitsbehörde 
zu beantragen sind: 

 Ziffer 2.1 des Gebührentarifs, Nummer 1 bis 4 (Freisitze, Eistheken 

sowie mobile Imbissangebote wie Zelte, Wägen u.Ä.)
c)  Sondernutzungen, die beim Ordnungsamt/Veranstaltungsbehör-

de zu beantragen sind:
 Ziffer 2.2 des Gebührentarifs, Nummer 1 bis 6 (z.B. Passanten-

befragungen, Veranstaltungsangebote wie Straßenfeste, Kultur-
veranstaltungen, Straßenkünstler mit Verstärker u. Ä.) 

d)  Sondernutzungen, die beim Marktamt zu beantragen sind:
 Ziffer 3 des Gebührentarifs, Nummer 1 bis 6 (z.B.  Auslagen vor 

Geschäften, Verkaufsstände in Straßen, aber auch auf Märkten) 
2.  Bereits erhobene Sondernutzungsgebühren für bereits erteilte Son-

dernutzungserlaubnisse zu den unter 1. genannten Punkten werden 
erlassen und zurückgezahlt.

3.  Die Regelung gilt vom 01.01.2021 bis 31.12.2021.
4.  Der Oberbürgermeister bestätigt, dass die Gebührenerhebung bis zur 

Entscheidung dieser Vorlage durch den Stadtrat ausgesetzt wird. ■

Beschluss: Stadt Leipzig verzichtet auf die Erhebung  
von nachfolgenden Sondernutzungsgebühren

www.leipzig.de/konzeptverfahren 

Konzeptverfahren zur Bestellung  
von Erbbaurechten für bezahlbares,  

bedarfsorientiertes Wohnen

Exposénummer:   0990-21
 Lage:    Wolfgang-Heinze-Straße 29
 Gemarkung:   Connewitz
 Flurstück:   267
 Grundstücksgröße: 2.570 m²
Exposénummer:   0991-21
 Lage:    Georg-Schwarz-Straße 81
 Gemarkung:   Leutzsch
 Flurstück:   268b
 Grundstücksgröße: 420 m²

Die Stadt Leipzig stellt im Wege von Konzeptverfahren die beiden 
nebenstehend genannten Grundstücke zur Bestellung von Erb-
baurechten bereit. Bewerbungen sind bitte mit den geforderten 
Unterlagen bis zum 28.07.2021, 12.00 Uhr in einem verschlossenen 
Umschlag bei KARO architekten, Pfaffendorfer Straße 26b, 04105 
Leipzig einzureichen. ■         (Angaben ohne Gewähr.)

Der Wahlausschuss hat in öffentlicher Sitzung am 29.03.2021 folgendes 
Ergebnis der Online-Wahl des Migrantenbeirats der Stadt Leipzig 
festgestellt: 
 Zahl der Wahlberechtigten:  44.052
 Zahl der Wähler-/innen:  3.467
 Zahl der ungültigen Stimmzettel:  9
 Zahl der insgesamt abgegebenen gültigen Stimmen:  9.255 
Die folgenden 10 Personen wurden nach § 12 der Satzung über die 
Wahlordnung für die Mitglieder des Migrantenbeirates der Stadt 
Leipzig somit für die Vorschlagsliste des Stadtrats ermittelt: 

Name Stimm-
anzahl Herkunftsregion

Mohamed Okasha 1009 Nordafrika

Alhasan Al Hallak 750 West- und Zentralasien

Moustafa Yasino 627 West- und Zentralasien

Nelma Batista dos Santos 
Hahne 568 Süd- und Mittelamerika

Neam Tarek 462 Nordafrika

Francesca Russo 354 Nord-, West- und Mittel-
europa

Linh Vu 323 Südostasien und sonstiges 
Asien

Pawel Matusz 311 Süd- und Osteuropa

Yameli Gomez Jimenez 298 Nordamerika, Australien, 
Ozeanien

Chinonye Odor 253 Subsaharisches Afrika

Die Feststellung der Reihung der Nachrücker/-innen kann erst beim 
Ausscheiden eines Beiratsmitglieds erfolgen. ■

Andrich
Vorsitzende des Wahlausschusses

Öffentliche Bekanntmachung  
des Ergebnisses der Online-Wahl 

des Migrantenbeirats 2021

Städtischer Dienstausweis ungültig
Der Dienstausweis der Stadt Leipzig mit der Nummer 17284 wird 
hiermit für ungültig erklärt. ■
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Eröffnung und Begrüßung; 
Feststellung der Beschlussfähigkeit; 
Feststellung der Tagesordnung; 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung; 
Niederschrift; 
 - Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 20.01.2021; 
 - Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 21.01.2021 (Fortsetzung vom 

20.01.2021); 
 - Verlaufsprotokoll der Sitzung vom 18.02.2021; 
 - Beschlussprotokoll der Sitzung vom 24.03.2021; 
 - Beschlussprotokoll der Sitzung vom 25.03.2021 (Fortsetzung vom 

24.03.2021); 
Eilentscheidung des Oberbürgermeisters; 
Mandatsveränderungen; 
Einwohneranfragen (werden schriftlich beantwortet); 
 - Nutzung der Schnittstelle https://weg.li; Einreicher: Alexander 

Ortmann
 - Gefahrenstelle Hans-Driesch-Str./Am Sportforum; Einreicher: G. 

Hausmann
 - Umstieg auf Gas; Einreicher: Richard Mirle
 - Öffentliche Ladesäulen für E-Mobilität in Leipzig; Einreicher: 

David Hartwig
 - Mariannenpark – Was passiert hier gerade?; Einreicher: Denis 

Döhler, Wir für Schönefeld e.V.
 - Kreditbelastung der Stadt Leipzig; Einreicher: Dieter Krause
 - Finanzielle Unterstützung des Flughafens Leipzig-Halle durch die 

Stadt Leipzig; Einreicher: Joachim Senf
 - Umsetzung der Beschlusslage zum Grundschulstandort Hans-

Beimler-Straße; Einreicher: Gerd Sklaar
 - Verkehrsführung GleisGrünZug südlich der Antonienbrücke; 

Einreicher: Daniel Bergelt
 - Gehwehparken ohne Geldbuße in Anger-Crottendorf; Einreicher: 

Lukas Finzel
Petitionen (werden nach TOP Einwohneranfragen aufgerufen); 
 - Für das Naherholungsgebiet Cospudener See und gegen eine 

komplette Ibiza-Partymeile Cospudener See; 
 - Rauchverbot an Haltestellen; 
 - Sanierung der Lindenthaler Hauptstraße; 
 - Petition zur Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches (gem. 

§ 42 Abs. 4 a Nr. 1 StVO) an der 74. GS; 
Besetzung von Gremien; 
 - Stadtbezirksbeirat Ost (1. Änderung); 
 - Stadtbezirksbeirat Nord (1. Änderung); 
 - Stadtbezirksbeirat Südwest (1. Änderung); 
 - Kinder- und Familienbeirat (2. Änderung); 
 - Stadtbezirksbeirat Süd
 - Information zur Besetzung der beschließenden und beratenden Aus-

schüsse und des Ältestenrates durch die Fraktionen (12. Änderung); 
Wahl und Entsendung der Vertreter der Stadt Leipzig in Aufsichts-
räte, Zweckverbände und Gremien, in denen die Stadt Mitglied ist; 
 - Vertreter/-innen der Stadt Leipzig in der Trägerversammlung der 

Stadt- und Kreissparkasse Leipzig
Personalangelegenheiten; 
 - Wiederbestellung der Geschäftsführung der Städtisches Bestat-

tungswesen Leipzig GmbH; 
Anträge zur Aufnahme in die Tagesordnung und Verweisung in die 
Gremien gem. § 5 Abs. 3 – 5 der Geschäftsordnung  (Die Anträge finden 
Sie in der aktualisierten elektronischen Version der TO in Allris); 
Anträge zur Beschlussfassung; 
 - Glasklar für Vogelschutz; Einreicher: Fraktion Die Linke
 - Strukturwandel beschleunigen – Zukunftsbranchen gezielt fördern; 

Einreicher: Fraktion Die Linke
 - Förderung Erinnerungskultur; Einreicher: Jugendbeirat/Jugend-

parlament
 - Hundewiese im zukünftigen Stadtpark am Bayerischen Bahnhof; 

Einreicher: SR J. Nagel
 - Erste Schritte zum 365 Euro-Ticket gehen; Einreicher: SPD-Fraktion; 

Einreicher: Fraktion Die Linke
 - Hilfen zur Erziehung und dessen Entwicklung in Leipzig – Personel-

les, strukturelles und prozessuales Entwicklungskonzept erarbeiten 
und Veränderungsprozesse einleiten; Einreicher: Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen

 - Fachförderrichtlinie „Brauchtumsmittel“; Einreicher: AfD-Fraktion
 - Berechnung der Kosten der Unterkunft; Einreicher: Fraktion Die Linke
 - Frauenbeauftragte in den zehn Eigenbetrieben der Stadt Leipzig; 

Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 - Neugestaltung des Stadtgrüns Berliner Brücke; Einreicher: Jugend-

parlament/Jugendbeirat
 - Welterbe Freiheit – Orte der Friedlichen Revolution sollen UNESCO-

Weltkulturerbe werden; Einreicher: CDU-Fraktion
 - Ersatz für den Wochenmarkt am Lindenauer Markt; Einreicher: 

AfD-Fraktion
 - Schaffung einer Ausweichmöglichkeit für den Wochenmarkt auf 

dem Lindenauer Markt während der Zeit des Umbaus; Einreicher: 
Stadtbezirksbeirat Altwest

 - Bürgerbeteiligung zum Ausbau der erneuerbaren Energien; Ein-
reicher: Fraktion Die Linke

 - Erweiterung des Sportplatzes Liebertwolkwitz ermöglichen; Ein-
reicher: Fraktion Die Linke

 - Anschaffung mobiler Luftfiltergeräte in Klassenzimmern; Einrei-
cher: AfD-Fraktion

 - Kostenfreie Ausweitung der Freisitze für Gastronomie verlängern!; 
Einreicher: CDU-Fraktion

 - Jüdisches Museum an authentischen Orten jüdischen Lebens in 
Mitteldeutschland; Einreicher: Bert Sander, Vorsitzender Fachaus-
schuss Kultur und Andrea Niermann, stellvertretende Vorsitzende 
Fachausschuss Kultur

 - Modernisierung der Fachkabinette am Leibniz Gymnasium; Ein-
reicher: Fraktion Die Linke

Anfragen an den Oberbürgermeister; 
 - Kürzung der Öffnungszeiten im Testzentrum Neues Rathaus; 

Einreicher: Fraktion Die Linke
 - Förderung und Umsetzung von Mieterstrom in Leipzig; Einreicher: 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 - Umsetzung des Ratsbeschlusses zu A-01502 Parkerleichterungen 

für ambulante Pflege und Handwerker; Einreicher: CDU-Fraktion
 - Vierte Wahl zum Jugendparlament der Stadt Leipzig; Einreicher: 

AfD-Fraktion
 - Ist eine Perspektive für Händler, Gastronomen, Sport, Kultur und 

Tourismus planbar?; Einreicher: SPD-Fraktion
 - Urteil des Sächsischen Oberverwaltungsgerichts zur Polizeiverord-

nung über die Waffenverbotszone; Einreicher: Fraktion Freibeuter
 - Städtische Einflussnahme auf die Zukunft des desolaten RAW-Areals 

in Leipzig-Engelsdorf; Einreicher: AfD-Fraktion
 - Abrechnung an den Ladepunkten der Stadtwerke vs. Förderung 

der Elektromobilität; Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 - Teilhabe und Diskriminierung von Migrant*innen auf dem Woh-

nungsmarkt; ; Einreicher: Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
 - Listenverfahren bei der LWB; Einreicher: Fraktion Bündnis 90/

Die Grünen
 - Umsetzung Sicherung des Schulschwimmens; Einreicher: SPD-

Fraktion
 - Verfassungskonformität von Grundrechtseinschränkungen; Ein-

reicher: Fraktion Freibeuter
 - Erwerbseinkommen und 365-Euro-Ticket; Einreicher: Fraktion 

Freibeuter
 - E-Scooter in der Stadt Leipzig; Einreicher: Fraktion Freibeuter
 - Abschleppen widerrechtlich parkender Fahrzeuge gemäß Dienst-

anweisung; Einreicher: Fraktion Freibeuter
 - Zwangsräumungen in Leipzig; Einreicher: Fraktion Die Linke

Tagesordnung Ratsversammlung
Mittwoch, 21.04.2021, 14.00 Uhr – Die Live-Übertragung der  

per Videokonferenz stattfindenden Sitzung in den öffentlichen Raum 
erfolgt im Sitzungssaal des Stadtrates im Neuen Rathaus,  

Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig. 
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 - Verkehrsberuhigte Fläche am Floßplatz – Umsetzung des Ratsbe-
schlusses zur Drucksache VII-DS-00168; Einreicher: Fraktion Die 
Linke

 - Unterstützung für Eltern mit Behinderungen; Einreicher: Fraktion 
Bündnis 90/Die Grünen

 - Inklusiver Arbeitgeber Stadt Leipzig; Einreicher: Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen

 - Brandschutz an Leipziger Schulen verschlafen?; Einreicher: Frak-
tion Die Linke

 - Entwicklung der Kindertagesbetreuung in Leipzig; Einreicher: 
SPD-Fraktion

 - Erteilung eines Vorbescheids für zwei Mehrfamilienhäuser im Hof 
Bornaische Str. 33 in Leipzig-Connewitz; Einreicher: Nagel, Juliane

 - Öffnungszeiten des Testzentrums im Neuen Rathaus; Einreicher: 
Heller, Jessica

 - Großsporthalle im Leipziger Süden – Wohin geht die Reise?; Ein-
reicher: Gebhardt, Oliver

 - Privatisierung öffentlicher Wege; Einreicher: Gebhardt, Oliver
 - Corona-Tests in Leipzig; Einreicher: Gebhardt, Oliver

Bericht des Oberbürgermeisters; 
Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen; 
 - Entscheidung über die Annahme von Spenden, Schenkungen der 

Stadt Leipzig und ähnliche Zuwendungen gem. § 73 (5) SächsGemO 
bis 25.02.2021.; Einreicher: Dezernat Finanzen

Vorlagen I; 
 - Zahlung einer übertariflichen Zulage zur Gewinnung von 

Betriebsärzten/-ärztinnen – Evaluation und Fortführungsbeschluss 
– eilbedürftig; 

 - Bebauungsplan Nr. 466 „Quartiere an der Antonienstraße/Klingen-
straße“; Stadtbezirk: Südwest, Ortsteile: Kleinzschocher, Plagwitz; 
Aufstellungsbeschluss – eilbedürftig; 

 - Bebauungsplan Nr. 392 „Wilhelm-Leuschner-Platz“;  Stadtbezirk: 
Mitte, Ortsteil: Zentrum-Süd; Billigungs- und Auslegungsbeschluss; 

 - 1. Änderung zum Baubeschluss 20. Schule, Oberschule Bästleinstraße 
14 – Teilmodernisierung Gebäudehülle (Bestätigung nach § 78 in 
Anlehnung an § 79 (1) SächsGemO); 

 - Satzung über die Erhebung von Verwaltungskosten und Auslagen 
für Leistungen des Gutachterausschusses und seiner Geschäftsstelle 
(Leipziger Gutachterausschusskostensatzung); 

 - Planungsbeschluss – Neubau Kindertageseinrichtung, Poetenweg 
24; 

 - Planungsbeschluss für den Neubau einer Rettungswache am Stand-

ort der Feuerwache Nordost – Rettungswache Nordost; 
 - Planungsbeschluss Naturkundemuseum Bowlingtreff (Maßnahme 

des Arbeitsprogramms 2023); 
 - Modellprojekt „Eigene Wohnung“ zur Erprobung des Housing-

First-Ansatzes in Leipzig; 
 - Langfristiges Entwicklungskonzept Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflege für die Stadt Leipzig bis 2030; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzung „Zentraler Bereich 

Lindenauer Hafen“; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzung „Ortsmitte Böhlitz-

Ehrenberg“; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzung „Leipzig-Reudnitz“; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzungen „Leipzig-

Plagwitz“; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzungen „Leipzig-

Lindenau“; 
 - Satzung zur Aufhebung der Sanierungssatzungen „Neustädter 

Markt“; 
 - Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg Leipzig-Seehausen“; Stadtbe-

zirk: Nord, Ortsteil: Seehausen; Aufstellungsbeschluss; 
 - B-Plan Nr. 462 „Schulstandort am Bahngraben“; Stadtbezirk: 

Nordwest, Ortsteil: Lützschena-Stahmeln; Aufstellungsbeschluss; 
 - Bebauungsplan Nr. 463 „Nordwestlich der Straße Alte Messe“; 

Stadtbezirk: Mitte, Ortsteil: Zentrum Südost; Aufstellungsbeschluss; 
 - Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 436 „Verbrauchermarkt 

Lindenthaler Hauptstraße“; Stadtbezirk: Nordwest, Ortsteil: Lin-
denthal; Billigungs- und Auslegungsbeschluss; 

 - Änderung und Anpassung des Ratsbeschlusses VI-DS-03435-NF-01 
vom 14.12.2016 – Zwischenevaluierung sowie Anpassung der zeit-
lichen Umsetzung und Anpassung des Finanzierungskonzeptes 
zum Masterplan „Zoo der Zukunft“; 

Informationen I; 
 - Bericht über Beteiligungs- und Beschwerdeverfahren und die 

Arbeit der externen Beschwerdestelle für Bewohner/-innen von 
Unterkünften für Geflüchtete; 

 - Suchtbericht Leipzig 2020; 
 - Bericht „Gesetzliche Vertretung“ zum Stand 31.12.2020; 
 - Prüfbericht zur Petition „Sicherer Schulweg und Radverkehr in der 

Rödelstraße“ (VII-P-00649-DS-02); 
 - 16. Sachstandsbericht zur Umsetzung der Schulbaumaßnahmen ■ 

(Änderungen vorbehalten)
Der Oberbürgermeister

04.05., 17.00 Uhr – Videokonferenz
Die öffentliche Sitzung wird per Bild und Ton in Zimmer 260, 
Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, zeitgleich 
übertragen und kann dort verfolgt werden.
Tagesordnung der öffentlichen Sitzung:
 - Feststellung der Beschlussfähigkeit/Bestätigung der Tagesordnung
 - Protokollbestätigung (öffentlicher Teil)

 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 10.03.2021
 - Protokollbestätigung der Sitzung vom 14.04.2021

 - Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
 - Bericht aus Beteiligungen
 - Beratung der Vorlagen I 
 - Organisation der Bundestagswahl 2021: Bestätigung außerplanmä-

ßiger Aufwendungen gemäß § 79 (1) SächsGemO
 - Informationen (nicht besetzt)
 - Verschiedenes ■

(Änderungen vorbehalten)
Der Vorsitzende des Verwaltungsausschusses

Sitzung des  
Verwaltungsausschusses

26.04., 17.00 Uhr – Videokonferenz
Die öffentliche Sitzung wird per Bild und Ton in Raum 260, Neues 
Rathaus, 04109 Leipzig, Martin-Luther-Ring 4-6, zeitgleich über-
tragen und kann dort verfolgt werden.
 - Festlegungsprotokoll der Sitzung vom 12.04.2021
 - Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
 - Es liegen keine Vorlagen vor.
 - Anfragen, Sonstiges

Beschlüsse aus der 25. nicht öffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücksverkehrsausschusses am 01.03.2021
 - Ankauf des Flurstücks 355o der Gemarkung Eutritzsch

Beschlüsse aus der 26. nichtöffentlichen Sitzung der VII. Wahl-
periode des Grundstücksverkehrsausschusses am 15.03.2021
 - Es wurden keine Beschlüsse gefasst.

Beschlüsse aus der 26. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksverkehrsausschusses am 15.03.2021
Es wurden keine Beschlüsse gefasst.
Beschlüsse aus der 27. öffentlichen Sitzung der VII. Wahlperiode 
des Grundstücksverkehrsausschusses am 29.03.2021
 - Abschluss eines Mietvertrages für die Kita „Regenbogen“ in der 

Kantor-Andrä-Straße 16 ■
Der Vorsitzender

des Grundstücksverkehrsausschusses

Sitzung des  
Grundstücksverkehrsausschusses
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Tagesordnungen für die nachstehend aufgeführten Sitzungen der 
Ortschaftsräte lagen zu Redaktionsschluss teilweise nicht vor. 
Für aktuelle Informationen zum Sitzungsgeschehen, besuchen 
Sie bitte www.leipzig.de 

Ortschaftsrat Rückmarsdorf
20.04., 19.00 Uhr – Videokonferenz
 - Protokollkontrolle 70. Sitzung vom 09.03.2021 
 - Auswertung Ratsversammlung März 2021 
 - Auswertung Gespräch mit Herr Dienberg, Pate für Rückmarsdorf, 

vom 13.04.2021 (Videokonferenz)  Arbeitsweise, Unterstützung etc.
 - Beschlussvorschlag Petition „Schlobachshof – Kein Abriss ohne 

Konzept“ Beantragung durch Petitionsausschuss VII-P-01954-DS-02 
 - Fachförderrichtlinie „Brauchtumsmittel“ Beantragung durch AfD 

VII-A-02201-VSP-01 
 - Beschlussvorschlag: Beantragung durch OR Rückmarsdorf Aufstellen 

Tischtennisplatte Spielplatz Tucholskistraße 
 - Beschlussvorschlag: Beantragung durch OR Rückmarsdorf Bau einer 

Überdachung an vorh. Sitzgruppe für Jugendliche am Wachberg 
Ortschaftsrat Miltitz
27.04., 18.30 Uhr, Heimatverein Miltitz , An der alten Post 1
 - Projektentwicklung für die Bebauung der Ratio Fläche
 - Wahl eines neuen stellvertretenden Ortsvorstehers
 - Vergabe der Brauchtumsmittel 2021 
 - Fachförderrichtlinie „Brauchtumsmittel“ Beantragung durch AfD 

VII-A-02201-VSP-01 
Ortschaftsrat Burghausen
27.04., 19.00 Uhr, ehem. Gemeindeamt, Miltitzer Straße 1
 - Schlobachshof – Kein Abriss ohne Konzept (Einreicher: Petitionsaus-

schuss)  VII-P-01954-DS-02 Vorberatung 
 - Fachförderrichtlinie „Brauchtumsmittel“ (Einreicher: AfD-Fraktion)  

VII-A-02201
 - Fachförderrichtlinie „Brauchtumsmittel“ (Einreicher: Oberbürger-

meister)  VII-A-02201-VSP-01   Vorberatung 
Ortschaftsrat Plaußig
30.04., 19.00 Uhr – Videokonferenz
 - Neues aus Plaußig und der Umgebung
 - Frühjahrsputz 2021 
 - Absage Kinder- & Feuerwehrfest 2021 
 - Neues aus der Ratsversammlung 

Ortschaftsrat Lützschena-Stahmeln
03.05., 18.30 Uhr
Ort und Tagesordnung werden auf www.leipzig.de veröffentlicht, 
sobald bekannt.
Ortschaftsrat Engelsdorf
03.05., 19.00 Uhr 
Ort und Tagesordnung werden auf www.leipzig.de veröffentlicht, 
sobald bekannt. ■

Sitzungen  
der Ortschaftsräte

Sitzungen  
der Stadtbezirksbeiräte

Stadtbezirksbeirat Nord
29.04., 17.30 Uhr – Videokonferenz
Link zur Sitzung: www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbei-
rat-nord
 - Baumaßnahme Landsberger Straße
 - Sanierung Rosentalhügel

Stadtbezirksbeirat Nordost
29.04., 17.30 Uhr – Videokonferenz
Link zur Sitzung und Tagesordnung: http://www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat/stadtbezirksbeirat-nordost
Stadtbezirksbeirat Nordwest
06.05., 18.00 Uhr – Videokonferenz
Link zur Sitzung und Tagesordnung: http://www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat/stadtbezirksbeirat-nordwest
Stadtbezirksbeirat Südost
04.05., 18.30 Uhr – Videokonferenz
Link zur Sitzung und Tagesordnung: http://www.leipzig.de/stadtbezirks-
beirat/stadtbezirksbeirat-suedost
Stadtbezirksbeirat Süd
05.05., 18.00 Uhr – Videokonferenz
Link und Tagesordnung zur Sitzung (Beides wird zirka eine Woche vorher 
veröffentlicht): https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/
stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeirat-sued/ 
Stadtbezirksbeirat Mitte
06.05., 18.00 Uhr – Videokonferenz
Link und Tagesordnung zur Sitzung (Beides wird zirka eine Woche vorher 
veröffentlicht): https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/
stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeirat-mitte/ 
Stadtbezirksbeirat West
03.05., 18.00 Uhr – Videokonferenz
- Rückmeldung zu Einwohneranfragen
- Jubiläum 45 Jahre Grünau
- Stadtbezirksbudget
- Öffentlichkeitsarbeit des Stadtbezirksbeirates ■

Schiedsstelle Mitte/Nordost 
Sprechtag jeden 2. Donnerstag im Monat, Stadthaus, Raum U 32, Michael 
Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E- Mail: friedensrichter-loeffler@t-online.de
Schiedsstelle Ost/Südost
Sprechtag jeden 3. Mittwoch im Monat Stadthaus, Raum U 32, Christa 
Taube-Rohde,  Tel. 1 23 35 30, E-Mail: christa-taube-rohde-friedensrich-
terin@gmx.de
Schiedsstelle Süd/Südwest
Sprechtag jeden 1. Dienstag im Monat, Stadthaus, Raum U 32, Dirk 
Hanschke, Tel. 0176 70 20 80 45, Fax: 03212 1 37 31 75; E-Mail: friedens-
richter-hanschke@web.de
Schiedsstelle Nordwest/Nord
Sprechtag letzter Freitag im Monat, Stadthaus, Raum U 32 – derzeit nicht 
besetzt – bitte wenden Sie sich an: rechtsamt@leipzig.de oder 123-3529 
Schiedsstelle West/Alt-West
Sprechtag jeden 3. Donnerstag im Monat, Stadthaus, Raum U 32, Michael 
Löffler, Tel. 0160 4 45 55 44; E-Mail: friedensrichter-loeffler@t-online.de  
Warum das Schiedsverfahren?
Friedensrichter werden von der Gemeinde für die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. Das Amt der Friedensrichter wird von Frauen und Männern 
ehrenamtlich ausgeübt. Als Bürger der eigenen Gemeinde können sich 
die Friedensrichter oft schnell in die Streitsituation versetzen. Da sie 
auch die menschlichen Hintergründe des Streites kennen lernen, haben 
sie oft bessere Vorschläge für dessen Beilegung als dies ein Gericht mit 
seinen prozessualen Mitteln leisten kann.
Durch Anteilnahme, Herstellung einer ruhigen Atmosphäre und durch 
die Bereitschaft, zuzuhören, schaffen die Friedensrichter die ersten 
Voraussetzungen für eine Einigung und die Wiederherstellung des 
sozialen Friedens.■

Sprechzeiten der  
Friedensrichter

http://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nord
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nord
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nordost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nordost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nordwest 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-nordwest 
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-suedost
http://www.leipzig.de/stadtbezirksbeirat/stadtbezirksbeirat-suedost
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeira
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeira
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeirat-mitte/
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/stadtrat/stadtbezirksbeiraete/stadtbezirksbeirat-mitte/
mailto:friedensrichter-loeffler%40t-online.de?subject=
mailto:christa-taube-rohde-friedensrichterin%40gmx.de?subject=
mailto:christa-taube-rohde-friedensrichterin%40gmx.de?subject=
mailto:friedensrichter-hanschke%40web.de?subject=
mailto:friedensrichter-hanschke%40web.de?subject=
mailto:friedensrichter-loeffler%40t-online.de?subject=
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Die Ratsversammlung der Stadt Leipzig hat am 31.03.2021 die Aufstel-
lung des Bebauungsplans Nr. 464 „Freifläche am Connewitzer Kreuz“ 
nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht (§ 2 Abs. 1 Satz 2 
BauGB). Er ist im Stadtplanungsamt, Neues Rathaus, Martin-Luther-
Ring 4-6, 04109 Leipzig, Zimmer 498 niedergelegt und kann während 
der Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di./Do. 8.00-16.00 Uhr, Fr. 
8.00-12.00 Uhr, für die Dauer von zwei Wochen kostenlos eingesehen 
werden, er ist auch im Internet über das Ratsinformationssystem der 
Stadt Leipzig abrufbar unter https://ratsinfo.leipzig.de (Vorlage Nr. 
VII-DS-02448). 
Das Plangebiet befindet sich in Leipzig Süd, im Ortsteil Connewitz 
zwischen Connewitzer Kreuz, Biedermannstraße und Wolfgang-Hein-
ze-Straße (entsprechend kartenmäßiger Darstellung). 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen geschaffen werden, um die bestehende, öffentliche 
Grünfläche an der Connewitzer Spitze zu sichern und zu erweitern. ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt
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Bebauungsplan Nr. 464  
„Freifläche am Connewitzer Kreuz“, Leipzig-Süd

Aufstellungsbeschluss

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 464 „Freifläche am Connewitzer 
Kreuz“ (fett umrandet). 

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

Das Amt für Stadtgrün und Gewässer, Abt. Friedhöfe, gibt bekannt, dass 
die Grabsteine nachfolgend aufgeführter Grabstätten auf den kommu-
nalen Friedhöfen 3 Monate nach dieser öffentlichen Bekanntmachung, 
gemäß § 25 Absatz 2 der Friedhofssatzung für die Benutzung der von der 
Stadt Leipzig verwalteten Friedhöfe vom 28.12.2010, entschädigungslos 
beräumt werden. Die Regelungen des Sächsischen Denkmalschutzes 
finden dabei Beachtung. Die Nutzungsberechtigten sind trotz mehr-
maliger Hinweise der Erhaltungspflicht nicht nachgekommen. ■

Entschädigungslose Beräumung von Grabsteinen

Friedhof Grabstätte Ende des NR Namen
KLZ VI. 3. 32 28.05.2030 Krause
Südfriedhof Ugt. Rabatte 8 28.07.2024 Ludewig
Südfriedhof XIV. Rabatte 494 27.02.2027 Günther
Südfriedhof XVII. Wahl 250 16.06.2022 Schulze

Das Amt für Stadtgrün und Gewässer, Abteilung Friedhöfe, gibt den 
Nutzungsberechtigten aller Grabstätten bekannt, dass ab 01.05.2021 
die jährliche Prüfung der Standsicherheit der Grabmale, sowie der 
Standsicherheit der sonstigen baulichen Anlagen nach § 24 der Fried-
hofssatzung erfolgt.
Erscheint die Standfestigkeit von Grabmalen, sonstigen baulichen 
Anlagen oder Teilen davon gefährdet, ist der Nutzungsberechtigte 
verpflichtet, unverzüglich Abhilfe zu schaffen. ■

Prüfung der Standsicherheit der Grabmale 
auf den Grabstätten kommunaler Friedhöfe 
der Stadt Leipzig (einschließlich kommunaler 

Friedhofsteil Leipzig Holzhausen)

https://ratsinfo.leipzig.de
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Die Landesdirektion Sachsen führt auf Antrag der Leipziger Verkehrs-
betriebe (LVB) GmbH für das oben genannte Vorhaben ein Planfeststel-
lungsverfahren nach § 28 und § 29 des Personenbeförderungsgesetzes 
(PBefG) in Verbindung mit § 73 des Verwaltungsverfahrensgesetzes 
(VwVfG) durch.

Gegenstand des sich im Süden von Leipzig im Stadtteil Connewitz 
befindenden Bauvorhabens ist der barrierefreie Ausbau der Haltestelle 
Wiedebachplatz in Verbindung mit einem grundhaften Ausbau der 
Gleisanlagen im Zuge der Straßenbahnlinie 10 von der Bornaischen 
Straße bis zur Arno-Nitzsche-Straße. Im Zuge des Ausbaus erfolgt die 
Aufweitung des Gleismittenabstandes für den zukünftig geplanten 
Einsatz 2,40 m breiter Wagenzüge. Die Länge des Bauabschnitts be-
trägt ca. 620 m.

Die Gleisanlagen befinden sich auf Flurstücken der Stadt Leipzig, so 
dass kein Grunderwerb von privaten Flächen erforderlich ist. Vor-
handene Wandbefestigungen an privaten Gebäuden werden zum 
Teil demontiert und erneuert bzw. an einigen Gebäuden werden neue 
Wandbefestigungen angebracht.

Für das Vorhaben besteht keine Verpflichtung zur Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 5 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeits-

prüfung (UVPG). Die Vorhabenträgerin hat die entscheidungserheb-
lichen Unterlagen über die Auswirkungen des Vorhabens vorgelegt, die 
Bestandteil der nachfolgend aufgeführten Auslegungsunterlagen sind:

Unterlage 
Nr. Bezeichnung der Unterlage

Teil A - Vorhabensbeschreibung

01 Erläuterungsbericht 

Teil B - Planteil

02 Übersichtskarte

03 Übersichtslagepläne 

05 Lagepläne

06 Höhenpläne

10
10.1
10.2

Grunderwerb
Grunderwerbspläne
Grunderwerbsverzeichnis

11
11.1
11.2

Regelungen
Lagepläne zum Regelungsverzeichnis
Regelungsverzeichnis

Teil C – Untersuchungen, weitere Pläne, Skizzen

14 Querschnitte

17 Immissionstechnische Untersuchungen

19 Umweltfachliche Untersuchungen - Einzelfall-
prüfung nach UVPG

20 Geotechnische Untersuchungen

Teil D - Nachweise

23 Verkehrssicherheit – Lageplan Hüllkurven

Die Auslegung der Planunterlagen wird gemäß § 3 Abs. 1 des Pla-
nungssicherstellungsgesetzes (PlanSiG) durch eine Veröffentlichung 
im Internet ersetzt.

Die Bekanntmachung sowie die Antragsunterlagen (Zeichnungen 
und Erläuterungen) sind in der Zeit vom 12. April 2021 bis 11. Mai 
2021 auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter http://
www.lds.sachsen.de/bekanntmachung (Rubrik Infrastruktur -Straßen-
bahnen) einsehbar. 

Die Planunterlagen liegen als zusätzliches Informationsangebot ge-
mäß § 3 Abs. 2 PlanSiG im vorgenannten Zeitraum auch in der Stadt 
Leipzig, Neues Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, Stadtplanungsamt, 
Zimmer 498 zu den Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di./Do. 
8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr zur allgemeinen Einsichtnahme aus.

Wir weisen darauf hin, dass für den gesamten Zeitraum, zur angemes-
senen Berücksichtigung der aktuell geltenden Kontaktbeschränkungen 
im Zusammenhang mit der Bewältigung der Corona-Pandemie, ein 
Hygienekonzept umgesetzt wird und dadurch bei hohem Besucher-
aufkommen Wartezeiten nicht ausgeschlossen werden können. 

1. Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann 
bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist – bis 
einschließlich 26. Mai 2021 – bei der Landesdirektion Sachsen 
(Postanschrift: Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz) oder 
der Dienststelle in Leipzig, Braustraße 2, 04107 Leipzig, bzw. bei 
der Stadt Leipzig, Stadtplanungsamt, 04092 Leipzig, Einwen-
dungen gegen den Plan schriftlich erheben. Die Erhebungen zur 
Niederschrift wird aufgrund der aktuellen Situation durch die 
COVID-19-Pandemie gemäß § 4 Abs. 1 PlanSiG ausgeschlossen. 
Die Vermeidung einer dazu notwendigen Kontaktaufnahme 
erscheint zum Schutz der Gesundheit aller Beteiligten geboten. 
Die Einwendungen sollen Namen und Anschrift des Einwenders 
enthalten sowie den geltend gemachten Belang und das Maß seiner 
Beeinträchtigung erkennen lassen. Gemäß § 4 Abs. 2 PlanSiG besteht 
neben der Möglichkeit der schriftlichen Erhebung von Einwendun-
gen auch die Möglichkeit, Einwendungen elektronisch unter der 
E-Mail-Adresse post@lds.sachsen.de einzureichen. Die Einwendung 
(E-Mail) bedarf keiner qualifizierten elektronischen Signatur nach 
dem Signaturgesetz, jedoch einer eigenhändigen Unterschrift. 
Die Einwendung muss den geltend gemachten Belang und das Maß 
seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. Nach Ablauf der Frist sind 
alle Einwendungen ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG in 
Verbindung mit § 29 Abs. 4 Satz 1 PBefG). Bei Einwendungen, die 
von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder 
in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden 
(gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift ver-
sehenen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift 
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Andernfalls 
können diese Einwendungen unberücksichtigt bleiben.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Benachrichtigung 
der Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG in Verbindung mit 
§ 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen 
(SächsVwVfZG) von der Auslegung des Plans. 

3. Die Anhörungsbehörde kann von einer förmlichen Erörterung der 
rechtzeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen absehen 
(§ 29 Abs. 1a Nr. 1 PBefG). Findet ein Erörterungstermin statt, wird 
er ortsüblich bekannt gemacht. Diejenigen, die fristgerecht Einwen-
dungen erhoben haben bzw. bei gleichförmigen Einwendungen der 
Vertreter im Sinne von Nr. 1 dieser Bekanntmachung, werden von 
dem Termin gesondert benachrichtigt. Sind mehr als 50 derartige 
Benachrichtigungen vorzunehmen, können diese durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden. 

4. Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, 
die der Planfeststellungsbehörde zu übergeben ist.

5. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfahren ist mit 
Abschluss des Erörterungstermins beendet. Der Erörterungstermin 
ist nicht öffentlich.

Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben der  
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) GmbH „Wiedebachstraße/ 

Arno-Nitzsche-Straße zwischen Bornaische Straße und  
Frohburger Straße – barrierefreier Ausbau Haltestelle Wiedebachplatz

http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung
mailto:post%40lds.sachsen.de%20?subject=


Elektronisches Amtsblatt Stadt Leipzig 
Ausgabe 02/2021 · 20.04.2021

7

6. Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Planunterlagen, die 
Erhebung von Einwendungen, die Teilnahme am Erörterungstermin 
oder durch eine Vertreterbestellung entstehen, werden nicht erstattet.

7. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfest-
stellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem 
Erörterungstermin, sondern in einem gesonderten Entschädigungs-
verfahren behandelt.

8. Über die Einwendungen wird nach Abschluss des Anhörungs-
verfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Landesdirektion 
Sachsen) entschieden. 

9. Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt für die vom Plan betrof-
fenen Flächen die Veränderungssperre nach § 28a Abs. 1 PBefG in 
Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem Zeitpunkt der Trägerin des 

Vorhabens ein Vorkaufsrecht an den vom Plan betroffenen Flächen 
zu (§ 28a Abs. 3 PBefG). 

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder der 
Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten werden zum 
Zwecke der Durchführung dieses Planfeststellungsverfahrens Daten 
erhoben. Diese Daten werden von der Landesdirektion Sachsen in 
Erfüllung ihrer Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum 
Datenschutz verarbeitet. Die entsprechenden datenschutzrechtlichen 
Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 1 und 2 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind unter https://www.
lds.sachsen.de/Datenschutz einsehbar. ■

Stadtplanungsamt, 
i. A. der Landesdirektion Sachsen

Zum Bebauungsplan Nr. 444 „Stadtquartier an der Kolmstraße“ wird 
die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) durchgeführt.
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Bebauungsplan Nr. 444  
„Stadtquartier an der Kolmstraße“, Leipzig-Südost

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 444 „Stadtquartier an der Kolm-
straße“ (fett umrandet). 

Kartengrundlage: Amt für Geoinformation und Bodenordnung

Das Plangebiet befindet sich in Leipzig-Südost, im Ortsteil Stötteritz 
zwischen Holzhäuser Straße, Kolmstraße und dem Wohngebiet 
„Am Sonnenwinkel“ (entsprechend kartenmäßiger Darstellung).
Auf den ehemals durch das Teltow-Werk gewerblich genutzten 
Flächen ist die Entwicklung eines gemischt genutzten, autoarmen 
Wohnquartiers mit 4-zügiger Oberschule, 3-Feldsporthalle, Sportfrei-
flächen, einer Kindertagesstätte sowie kleineren Gewerbenutzungen 
angestrebt. Die auf dem Plangebiet vorhandene Grünfläche und die 
Nutzung der soziokulturellen Einrichtung „Zaubergarten“ sollen 
in diesem Zusammenhang planungsrechtlich gesichert werden. 
Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit werden die Unterlagen zum 
Vorentwurf des Bebauungsplans vom 21.04.2021 bis 20.05.2021 
im Neuen Rathaus, Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig, Stadt-
planungsamt, im Ausstellungsbereich vor den Zimmern 496 bis 
499, während der Dienststunden Mo./Mi. 8.00-15.00 Uhr, Di./Do. 
8.00-16.00 Uhr, Fr. 8.00-12.00 Uhr, ausgestellt. 
Am Dienstag, dem 27.04.2021, um 17.30 Uhr findet die Erläuterung 
der Planung digital im Internet statt. Der Link zur Veranstaltung ist 
unter www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell zu finden. 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen und 
haben Gelegenheit, sich zu informieren und zu äußern. Schriftliche 
Stellungnahmen richten Sie bitte an die Stadt Leipzig, Stadtplanungs-
amt, 04092 Leipzig, telefonische Anfragen an (0341) 1 23-49 48, oder 
per E-Mail an stadtplanungsamt@leipzig.de.
Wir weisen darauf hin, dass für den gesamten Zeitraum, zur 
angemessenen Berücksichtigung der aktuell geltenden Kontakt-
beschränkungen im Zusammenhang mit der Bewältigung der Co-
rona-Pandemie, ein Hygienekonzept umgesetzt wird und dadurch 
bei hohem Besucheraufkommen Wartezeiten nicht ausgeschlossen 
werden können. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
Auch im Internet sind die Planunterlagen verfügbar unter:
 - www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell 
 - Zentrales Landesportal Bauleitplanung www.bauleitplanung.

sachsen.de
 - Ratsinformationssystem der Stadt Leipzig https://ratsinfo.leipzig.

de (Vorlage Nr. VII-DS-02118). ■

Dezernat Stadtentwicklung und Bau
Stadtplanungsamt

https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz
https://www.lds.sachsen.de/Datenschutz
http://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
mailto:stadtplanungsamt%40leipzig.de?subject=
http://www.leipzig.de/bauleitplanung-aktuell
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
http://www.bauleitplanung.sachsen.de
https://ratsinfo.leipzig.de
https://ratsinfo.leipzig.de
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In der Stadt Leipzig ist in der Gemarkung Großmiltitz hinsichtlich des Flur-
stücks 1/1 ein Bodensonderungsverfahren nach § 11 Abs. 1 des Verkehrs-
flächenbereinigungsgesetzes (VerkFlBerG) vom 01.10.2001 durchzuführen.
Das Bodensonderungsverfahren „Verkehrsflächenbereinigung Groß-
milititz“ dient dem Vollzug des Verkehrsflächenbereinigungsgesetzes 
(VerkFlBerG) vom 26.10.2001 (BGBl. I S. 2716) und soll der Stadt Leipzig als 
öffentlichem Nutzer das Eigentum an privaten Grundstücken in solchem 
Umfang verschaffen, wie es zur bestimmungsgemäßen Nutzung der Ver-
kehrsflächen im Sinne des VerkFlBerG erforderlich ist. Sonderungsbehörde 
ist der Umlegungsausschuss der Stadt Leipzig.
Die Ziele des Bodensonderungsverfahrens bestehen darin, einerseits die 
bisherigen Grundstückseigentümer sowie Inhaber beschränkter dinglicher 
Rechte für den faktisch bereits eingetretenen Verlust ihres Eigentums bzw. 
ihrer Rechte in Geld bzw. Land zu entschädigen, und andererseits dem nach 
dem VerkFlBerG anspruchsberechtigten öffentlichen Nutzer der betroffe-
nen Grundstücke das lastenfreie Eigentum an dem von Verkehrsflächen in 
Anspruch genommenen Grund und Boden gegen einen entsprechenden 
Geldausgleich bzw. die Stellung von Ersatzland zu verschaffen.
Die Zusammenfassung der Ergebnisse des Bodensonderungsverfahrens 
erfolgt im Sonderungsplan, mit welchem die Bodeneigentumsverhält-
nisse mit den tatsächlichen Nutzungsverhältnissen in Übereinstimmung 
gebracht werden.
Der Entwurf des Sonderungsplans sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen haben gemäß § 8 Abs. 4 BoSoG in der Zeit vom 
09.12.2019 bis zum 13.01.2020 in den Diensträumen der Geschäftsstelle des 
Umlegungsausschusses zur Einsicht ausgelegen. Parallel dazu erhielten die 
aus dem Grundbuch ersichtlichen Planbetroffenen bzw. ihre dem Grund-
buchamt bekannten Erben oder ihr gesetzlicher Vertreter gemäß § 8 Abs. 
5 BoSoG eine Nachricht über die öffentliche Auslegung mit dem Hinweis, 
dass innerhalb eines Monats nach Zugang der Nachricht Einwände gegen 
die getroffenen Feststellungen erhoben werden können.
Nach Ablauf der Fristen nach § 8 Abs. 4 und Abs. 5 BoSoG hat der Um-
legungsausschuss der Stadt Leipzig den Sonderungsplan am 30.03.2021 
durch Sonderungsbescheid verbindlich festgestellt.
Gemäß § 9 Abs. 2 BoSoG ist der Sonderungsbescheid für die Dauer eines 
Monats bei der Sonderungsbehörde zur Einsicht auszulegen, die Auslegung 
ortsüblich öffentlich bekannt zu machen und der Ausspruch sowie die 
Begründung des Sonderungsbescheides zu veröffentlichen:
...

Ausspruch
Im Verfahren der Bodenneuordnung zum Vollzug des Verkehrsflächen-
bereinigungsgesetzes (VerkFlBerG) nach § 11 Abs. 1 VerkFlBerG wird mit 
Beschluss Nr. 01/2021 (Verkehrsflächenbereinigung Großmiltitz) des Um-
legungsausschusses der Stadt Leipzig vom 30.03.2021 folgendes angeordnet:
1. Der Sonderungsplan, der Bestandteil dieses Bescheides ist, wird ver-

bindlich festgestellt.
2. Die Grundstücke des neuen Bestandes im Plangebiet haben die aus 

dem Sonderungsplan (Sonderungskarte) ersichtliche Form und den 
entsprechenden Umfang.

3. Eigentümer der im Sonderungsplan bezeichneten Flurstücke sind die 
in der Grundstücksliste angegebenen natürlichen und juristischen 
Personen.

4. Den in der Entschädigungs- und Ausgleichsliste bezeichneten Berech-
tigten werden die darin aufgeführten Entschädigungen für den Verlust 
dinglicher Grundstücksrechte mit Bestandskraft dieses Sonderungsbe-
scheides gezahlt, soweit nicht Hinterlegung geboten ist.

5. Den von der Bodensonderung durch die Einräumung dinglicher 
Rechte begünstigten und in der anliegenden Entschädigungs- und 
Ausgleichsliste bezeichneten natürlichen und juristischen Personen wird 
aufgegeben, die ihnen zugewiesenen Ausgleichsbeträge nach Erhalt der 
Zahlungsaufforderung (Rechnung) innerhalb der dort festgesetzten 
Frist auf das Konto der Sonderungsbehörde zu zahlen.

6. Ansprüche nach dem Verkehrsflächenbereinigungsgesetz (VerkFlBerG) 
bestehen mit dem Eintritt der Bestandskraft dieses Sonderungsbeschei-
des insoweit nicht mehr.

Begründung
Der Umlegungsausschuss der Stadt Leipzig ist gemäß § 15 der Hauptsatzung 
der Stadt Leipzig für die Durchführung von Bodensonderungsverfahren 

Bodensonderungsverfahren nach § 11 Abs. 1  
des Verkehrsflächenbereinigungsgesetzes (VerkFlBerG)

„Verkehrsflächenbereinigung Großmiltitz“
sachlich und örtlich zuständig.
Für die Ermittlung der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke 
sind die Eintragungen im Kataster maßgeblich. Beteiligte im Verfahren 
sind die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Flurstücke 
sowie die Stadt Leipzig.
Die Eigentümer des Flurstückes Nr. 1/1 Gemarkung Großmiltitz haben 
am 07.06.2017 einen Antrag auf Verkehrsflächenbereinigung gestellt. Für 
dieses Flurstück sind die Voraussetzungen nach dem VerkFlBerG gegeben.
Nach den Ermittlungen der Sonderungsbehörde, welche auf die Festlegung 
und Übertragung von Grundstücken und Grundstücksteilen auf deren nach 
dem VerkFlBerG anspruchsberechtigte Nutzer ausgerichtet sind, stellen 
sich die Grenzen der Grundstücke des neuen Bestandes im Plangebiet wie 
aus dem anliegenden Sonderungsplan (Sonderungskarte) ersichtlich dar.
Der Entwurf des Sonderungsplanes sowie die zu seiner Aufstellung ver-
wandten Unterlagen haben gemäß § 8 Abs. 4 BoSoG in der Zeit 09.12.2019 
bis zum 13.01.2020 in den Diensträumen der Geschäftsstelle des Umle-
gungsausschusses zur Einsicht ausgelegen. Parallel dazu erhielten die aus 
dem Grundbuch ersichtlichen Planbetroffenen gemäß § 8 Abs. 5 BoSoG 
eine Nachricht über die öffentliche Auslegung mit dem Hinweis, dass 
innerhalb eines Monats nach Zugang der Nachricht Einwände gegen die 
getroffenen Feststellungen erhoben werden können.
Einwände gegen den Entwurf wurden von den Planbetroffenen nicht 
vorgetragen.
Hinweise zum Erlass dieses Bescheides
Dieser Bescheid wird gemäß § 9 Abs. 2 BoSoG durch öffentliche Auslegung 
in den Diensträumen der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses 
bekannt gegeben und gilt gemäß § 9 Abs. 2 Satz 5 BoSoG mit Ablauf der 
Auslegungsfrist gegenüber den Planbetroffenen als zugestellt.
Der Sonderungsbescheid liegt gemeinsam mit den zu seiner Aufstellung 
verwandten Unterlagen in der Zeit vom 26.04.2021 bis 25.05.2021 in den 
Diensträumen der
 Stadt Leipzig
 Amt für Geoinformation und Bodenordnung
 Abteilung Bodenordnung/Flurbereinigung und Wertermittlung
 Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses
 Stadthaus, Zi. 454
 Burgplatz 1
 04109 Leipzig
während der Dienstzeit täglich von 8:00 bis 12:00 Uhr, sowie nachmittags 
nach telefonischer Vereinbarung (0341 / 123 50 60) zur Einsichtnahme aus.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Sonderungsbescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Ablauf der Auslegungsfrist Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist bei der Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses (Sonde-
rungsbehörde) unter:

Hausanschrift: Postanschrift
Stadt Leipzig
Amt für Geoinformation 
und Bodenordnung
Abteilung Bodenordnung/
Flurbereinigung und Wert-
ermittlung
Geschäftsstelle des Umlegungs-
ausschusses
Stadthaus, Zi.Nr. 454
Burgplatz 1
04109 Leipzig

Stadt Leipzig
Amt für Geoinformation 
und Bodenordnung
Geschäftsstelle des
Umlegungsausschusses
04092 Leipzig

zur Niederschrift oder schriftlich einzulegen. Der Widerspruch kann auch 
in elektronischer Form gemäß § 3 a Abs. 2 Verwaltungsverfahrensgesetz 
(VwVfG) eingelegt werden. Hierfür stehen folgende Möglichkeiten zur 
Verfügung:
1.  Der Widerspruch kann unter geoinformation@leipzig.de durch E-Mail 

mit qualifizierter elektronischer Signatur gemäß § 3a Abs. 2 S. 2, 3 VwVfG 
erhoben werden.

2.  Der Widerspruch kann auch unter info@leipzig.de-mail.de durch De-
Mail in der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung gemäß 
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§ 5 Abs. 5 De-Mail-Gesetz erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines Monats 
nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz, oder 
in den Dienststellen der Landesdirektion Sachsen in Leipzig, Braustraße 
2, 04107 Leipzig, oder in Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden 
eingelegt wird.
Falls die Frist durch das Verschulden eines von dem Planbetroffenen 
Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessen Verschulden 

dem Planbetroffenen zugerechnet werden.
Über den Widerspruch entscheidet die Landesdirektion Sachsen.
Da sich im Gebiet des Sonderungsplans die Summe der Entschädigungs-
leistungen und die Summe der Ausgleichsleistungen bedingen, wendet 
sich ein gegen die Höhe der Entschädigungsleistungen gerichteter Wider-
spruch zugleich auch gegen die Höhe der Ausgleichsleistungen. Dies gilt 
auch umgekehrt. ■

Umlegungsausschuss
Der Vorsitzende

Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal – LOS 1 –  
Neubau Bürogebäude mit Tiefgarage, Krystallpalaststraße 3, 5,  

Brandenburger Straße 4“, Leipzig,  
Gemarkung Leipzig, Flurstücke 1853/31, 1853/34, 1853/35

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Durchgang

Durchgang

Durchgang

TG Ausfahrt

TG Einfahrt

Durchgang

Durchgang

Durchfahrt

Durchfahrt
Tiefgarage

Einfahrt

Ausfahrt

Gesamtfläche 7263 m²
LOS 2

LOS 3.1
Gesamtfläche 4092 m² LOS 3.2

Gesamtfläche 1886 m²

LOS 1
Gesamtfläche 3996 m²

TF 1

TF 3

TF 5

TF 7

TF 9

TF 2

TF 4

TF 8

TF 6

TF 10

TF 11

TF 12

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 16.03.2021 unter dem Akten-

zeichen 63-2020-002171-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal – LOS 

1 – Neubau Bürogebäude mit Tiefgarage, Krystallpalaststraße 3, 5, 
Brandenburger Straße 4“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstücke 
1853/31, 1853/34, 1853/35, im Genehmigungsverfahren nach § 64 
Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

2. Mit der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen zugelassen: 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger 
Straße/ Hofmeisterstraße/ Hahnekamm“ bezüglich der Höhen 
der baulichen Anlage sowie hinsichtlich der notwendigen PKW-
Stellplätze.

3. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Aufla-
genvorbehalte.

4. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/Sonderbauten, SG 
Zentrum; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: 
Prager Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer  
0341/1 23-51 88 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal Leipzig, 
Wohnbebauung Hofmeisterstraße („LOS 2“), Hofmeisterstraße 1, 3, 5, 
7, 9, 11, 13, 15, Krystallpalaststraße 1“, Leipzig, Gemarkung Leipzig,  

Flurstücke 1853/36, 1853/29, 1853/28, 1853/30, 1853/31, 1853/27, 
1853/26, 1853/23, 1853/17, 1853/18, 1853/22, 1853/19, 1853/21, 1853/20

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 22.12.2020 unter dem Aktenzei-

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Durchgang

Durchgang

Durchgang

TG Ausfahrt

TG Einfahrt

Durchgang

Durchgang

Durchfahrt

Durchfahrt
Tiefgarage

Einfahrt

Ausfahrt

Gesamtfläche 7263 m²
LOS 2

LOS 3.1
Gesamtfläche 4092 m² LOS 3.2

Gesamtfläche 1886 m²

LOS 1
Gesamtfläche 3996 m²

TF 1

TF 3

TF 5

TF 7

TF 9

TF 2

TF 4

TF 8

TF 6

TF 10

TF 11

TF 12

chen 63-2020-002573-VV-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal Leip-

zig, Wohnbebauung Hofmeisterstraße („LOS 2“), Hofmeisterstraße 
1, 3, 5, 7, 9, 11, 13, 15, Krystallpalaststraße 1“, Leipzig, Gemarkung 
Leipzig, Flurstücke 1853/36, 1853/29, 1853/28, 1853/30, 1853/31, 
1853/27, 1853/26, 1853/23, 1853/17, 1853/18, 1853/22, 1853/19, 
1853/21, 1853/20, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische 
Bauordnung (Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

2. Mit der Baugenehmigung werden Befreiungen zugelassen: Befrei-
ung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger Straße/ 
Hofmeisterstraße/Hahnekamm“ hinsichtlich der Balkone an der 
Innenhoffassade sowie hinsichtlich der Beschränkung der max. 
Länge von untergeordneten Bauteilen bzw. Vorbauten entlang der 
Krystallpalaststraße.

3. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Aufla-
genvorbehalte.

4. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/Sonderbauten, SG 
Zentrum; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: 
Prager Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 88 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung eines  
Hotelgebäudes mit eingeschossiger Tiefgarage (Los 3.1),  

Wintergartenstraße 15, 17, Hahnekamm 4“, Leipzig, Gemarkung  
Leipzig, Flurstücke 1853/12, 1853/13, 1853/18, 1853/19, 1853/22

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Durchgang

Durchgang

Durchgang

TG Ausfahrt

TG Einfahrt

Durchgang

Durchgang

Durchfahrt

Durchfahrt
Tiefgarage

Einfahrt

Ausfahrt

Gesamtfläche 7263 m²
LOS 2

LOS 3.1
Gesamtfläche 4092 m² LOS 3.2

Gesamtfläche 1886 m²

LOS 1
Gesamtfläche 3996 m²

TF 1

TF 3

TF 5

TF 7

TF 9

TF 2

TF 4

TF 8

TF 6

TF 10

TF 11

TF 12

Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 21.12.2020 unter dem Akten-
zeichen 63-2020-000231-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung eines Hotelge-

bäudes mit eingeschossiger Tiefgarage (Los 3.1), Wintergartenstraße 
15, 17, Hahnekamm 4“, Leipzig, Gemarkung Leipzig, Flurstücke 
1853/12, 1853/13, 1853/18, 1853/19, 1853/22, im Genehmigungs-
verfahren nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

2. Mit der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen zugelassen:  
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger Stra-
ße/ Hofmeisterstraße/ Hahnekamm“ hinsichtlich des Gehrechts 
zugunsten der Allgemeinheit.

3. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Aufla-
genvorbehalte.

4. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/Sonderbauten, SG 
Zentrum; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: 
Prager Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 88 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal – LOS 3.2 – 
Gewerbliches Wohnen -–Neubau, Beherbergungsstätte (Aparthotel) 
und Gastronomie, Rosa-Luxemburg-Straße 1“, Leipzig, Gemarkung 

Leipzig, Flurstück 1853/16

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)

Durchgang

Durchgang

Durchgang

TG Ausfahrt

TG Einfahrt

Durchgang

Durchgang

Durchfahrt

Durchfahrt
Tiefgarage

Einfahrt

Ausfahrt

Gesamtfläche 7263 m²
LOS 2

LOS 3.1
Gesamtfläche 4092 m² LOS 3.2

Gesamtfläche 1886 m²

LOS 1
Gesamtfläche 3996 m²

TF 1

TF 3

TF 5

TF 7

TF 9

TF 2

TF 4

TF 8

TF 6

TF 10

TF 11

TF 12

als untere Bauaufsichtsbehörde am 16.02.2021 unter dem Akten-
zeichen 63-2020-000220-SB-63.20-MIS einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Krystallpalastareal - 

LOS 3.2 – Gewerbliches Wohnen – Neubau, Beherbergungsstätte 
(Aparthotel) und Gastronomie, Rosa-Luxemburg-Straße 1“, Leipzig, 
Gemarkung Leipzig, Flurstück 1853/16, im Genehmigungsverfahren 
nach § 64 Sächsische Bauordnung (Sonderbau) ist erteilt.

2. Mit der Baugenehmigung werden folgende Befreiungen zugelassen: 
Befreiung gemäß § 31 Abs. 2 Baugesetzbuch von den Festsetzungen 
des Bebauungsplanes Nr. 426 „Neubebauung Brandenburger Stra-
ße/ Hofmeisterstraße/ Hahnekamm“ bezüglich der Grundfläche 
von Technikaufbauten.

3. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Aufla-
genvorbehalte.

4. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Zentrum/Sonderbauten, SG 
Zentrum; Martin-Luther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: 
Prager Straße 118-122, 04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 88 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  
Baugenehmigung für das Vorhaben: „Sanierung Wohnhaus  

mit Erneuerung Dachstuhl, und Holzbalkendecke, Am Bauernteich 8“, 
Leipzig, Gemarkung Paunsdorf, Flurstück 107

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig hat 
als untere Bauaufsichtsbehörde am 07.04.2021 unter dem Aktenzei-
chen 63-2020-013506-VV-63.40-TWE einen Bescheid mit folgendem 
verfügenden Teil erlassen:
1. (1) Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Sanierung Wohnhaus 

mit Erneuerung Dachstuhl, und Holzbalkendecke, Am Bauernteich 
8“, Leipzig, Gemarkung Paunsdorf, Flurstück 107, im Genehmi-
gungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Vereinfachtes 
Verfahren) ist erteilt.

2. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen. 
3. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-

gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. Ost, SG Nordost; Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 69 oder -52 44 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung einer fünf- bzw.  
viergeschossigen Wohnanlage aus drei Einzelgebäuden,  

mit 100 Wohneinheiten, 6 Aufzügen sowie einer Tiefgarage mit 53 
Pkw-Stellplätzen und 6 oberirdischen Stellplätzen mit Elektrolade- 

stationen, Beckerstraße 3“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 645a

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2020-011659-VV-63.30-MAR einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:
Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Errichtung einer fünf- bzw. 
viergeschossigen Wohnanlage aus drei Einzelgebäuden, mit 100 
Wohneinheiten, 6 Aufzügen sowie einer Tiefgarage mit 53 Pkw-Stell-
plätzen und 6 oberirdischen Stellplätzen mit Elektroladestationen, 
Beckerstraße 3“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 645a, im 
Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung (Verein-
fachtes Verfahren) ist erteilt.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG Nordwest; Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks (mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der  
Flurstücksnummern)

Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 Sächs-
BO wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die 
Baugenehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung 
ersetzt; § 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können 
im Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, 
Technisches Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäu-
deabschnitt C, Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, 
eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Verfah-
rensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 18 gebeten. ■
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Bekanntmachung der Stadt Leipzig nach § 70 (3)  
Sächsische Bauordnung (SächsBO) über die Erteilung einer  

Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau eines Bürolofts,  
Merseburger Straße 40“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 161k

Gemäß § 70 Abs. 3 Sächsische Bauordnung (SächsBO) vom 28.05.2004 
(SächsGVBl. 2004, S. 200) in der derzeit gültigen Fassung wird Folgen-
des bekannt gemacht:
Das Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig 
hat als untere Bauaufsichtsbehörde am  unter dem Aktenzeichen 
63-2021-002222-VV-63.30-HAS einen Bescheid mit folgendem ver-
fügenden Teil erlassen:
1. Die Baugenehmigung für das Vorhaben: „Neubau eines Bürolofts, 

Merseburger Straße 40“, Leipzig, Gemarkung Lindenau, Flurstück 
161k, im Genehmigungsverfahren nach § 63 Sächsische Bauordnung 
(Vereinfachtes Verfahren) ist erteilt.

2. Die Baugenehmigung enthält Bedingungen, Auflagen und Aufla-
genvorbehalte. 

3. Bestandteil der Baugenehmigung sind die in der Baugenehmi-
gung aufgeführten und mit der Baugenehmigung ausgefertigten 
Bauvorlagen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt Leipzig, Amt für 
Bauordnung und Denkmalpflege, Abt. West, SG Nordwest; Martin-Lu-
ther-Ring 4-6, 04109 Leipzig (Besucheranschrift: Prager Straße 118-122, 
04317 Leipzig) Widerspruch eingelegt werden.
Der Widerspruch kann auch mittels absenderbestätigter De-Mail unter 
info@leipzig.de-mail.de eingelegt werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Landesdirektion Sachsen, Referat 35 in 04107 Leipzig, Braustraße 2 
eingelegt wird.
Hinweise zur Bekanntmachung:
 - Die Zustellung der Baugenehmigung an die Eigentümer benach-

barter Grundstücke (Nachbarn) gemäß § 70 Abs. 3 Satz 1 SächsBO 
wird aufgrund der großen Anzahl der Nachbarn, denen die Bauge-
nehmigung zuzustellen ist, durch diese Bekanntmachung ersetzt; 
§ 70 Abs. 3 Satz 3 SächsBO.

 - Die Zustellung der Baugenehmigung an Nachbarn gilt mit dem Tag 
dieser Bekanntmachung als bewirkt; § 70 Abs. 3 Satz 5 SächsBO.

 - Die oben genannte Rechtsbehelfsbelehrung gilt auch gegenüber 
den Nachbarn.

Die vollständige Baugenehmigung und die Verfahrensakte können im 
Amt für Bauordnung und Denkmalpflege der Stadt Leipzig, Technisches 
Rathaus, Prager Straße 118-136, 04137 Leipzig – Gebäudeabschnitt C, 
Eingang Erdgeschoss direkt von der Prager Straße, eingesehen werden. 
Es wird vorab um eine Terminvereinbarung beim zuständigen Ver-
fahrensmanager bzw. Verfahrensmanagerin unter der Telefonnummer: 
0341/1 23-51 72 gebeten. ■

Auszug aus dem Liegenschaftskataster mit Eintragung des Baugrundstücks 
(mit Angabe der angrenzenden Flurstücke/Grundstücke einschließlich der 
Flurstücksnummern)
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Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung der Stadt Leipzig hat 
Fehler in den Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters der Gemarkung 
Knauthain festgestellt. Sie betreffen den Verlauf der Flurstücksgrenzen 
folgender Flurstücke:

Zeichenfehler (Berichtigung Gerade in Kreisbogen): 536, 537, 538, 539, 
540, 541, 542, 543, 544, 545, 546, 547, 548, 549, 550, 552, 553, 554, 555, 
556, 557, 558, 559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 574, 575, 576, 577, 578, 
579, 580, 581, 582, 583, 585, 586/1, 587, 588, 589, 590, 591, 592, 593, 597, 
598, 600, 601, 602, 628, 649, 654, 655, 661, 662, 663, 664, 665, 666, 667, 
668, 698, 701, 702, 703, 704, 705, 706, 707, 708, 709, 710, 711, 712, 713, 
714, 715, 716, 717/1, 718, 719, 730/1, 730/2, 747, 748, 749, 750, 751, 752, 
753, 754, 755, 800, 802, 803, 804, 805, 806, 807, 808, 809, 810, 811, 812, 
813, 814, 815, 816, 850, 860

Zeichenfehler (Berichtigung Gerade in Kreisbogen) sowie Einrechnung 
fehlender Grenzpunkte in Linien: 535, 566, 573, 594, 605, 629/3, 629/4, 
629/5, 669, 697, 801, 817, 848/13, 848/17

Als untere Vermessungsbehörde beabsichtigen wir, diese Fehler nach 
§ 14 Absatz 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz (Sächs-
VermKatG1) von Amts wegen zu berichtigen. Für die Berechnung der 
Grenzpunkte wurden alle zur Verfügung stehenden Katasterunterlagen 
ausgewertet und ggf. örtliche Vermessungsarbeiten durchgeführt.

Wir geben allen Betroffenen Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf zu 
äußern. Sollte es Hinweise, Anmerkungen oder Rückfragen zum Sach-
verhalt geben, setzen Sie sich bitte mit uns unter Tel. 0341/1 23-50 57 
bis zum 19.05.2021 in Verbindung. Zum Abschluss der Bearbeitung 
wird das Ergebnis bekannt gegeben.

Das Amt für Geoinformation und Bodenordnung der Stadt Leipzig hat 
Fehler in den Bestandsdaten des Liegenschaftskatasters der Gemarkung 
Meusdorf festgestellt. Sie betreffen den Verlauf der Flurstücksgrenzen 
folgender Flurstücke:

Zeichenfehler (Berichtigung Gerade in Kreisbogen bzw. Berichtigung 
Kreisbogen in Gerade): 1/2, 1h, 1i, 1k, 1l, 1q, 1r, 1u, 1v, 1w, 1x, 1y, 1z, 
48, 49, 50, 51, 52, 53, 54, 55, 56, 57/1, 58, 59, 60, 61, 62, 63, 64, 65, 66, 67, 
68, 69, 70, 71, 72, 73, 74, 75, 76, 77, 78, 79, 80, 81, 82, 83, 84, 85, 86, 87, 
88/2, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104, 105, 
106/1, 108, 109, 110, 111, 112, 113, 114, 115, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 
127, 128, 129, 130, 131, 132, 133, 134, 135, 136, 137, 138, 139, 140, 141, 
142, 143, 144, 145, 146, 147, 148, 165, 166/1, 185, 186/1, 220a, 222/3, 
368, 410, 411, 481/2, 482, 483, 484, 485, 486, 487, 488, 489, 490, 491, 492, 

493, 494, 495, 496, 497, 498, 506, 512, 513, 514, 515, 516, 517, 518, 519, 
520, 521, 522, 523, 524, 525, 526, 527, 528, 529, 541/1, 554, 555, 557, 558, 
559, 560, 561, 562, 563, 564, 565, 566, 567, 568, 569, 570, 571, 573, 574, 
575, 576, 577, 578, 579, 580, 581, 582, 583, 584, 585, 586, 587, 588, 589, 
590, 596, 597, 598, 599, 600, 601, 602, 603, 604, 605, 606, 607, 608, 609, 
610, 611, 612, 613, 614, 615, 641, 642, 642/1, 642/2, 646, 648, 649, 650, 
651, 652, 653, 654, 655/2, 656/2, 657, 678, 679/1, 679/2, 710, 711, 738, 
739, 740, 741, 742, 743, 744, 745, 746, 747, 748, 749, 750, 751, 752, 753, 
754, 755, 756, 757, 758, 759, 760, 761, 762, 763, 764, 765, 766, 767, 768, 
769/1, 769/2, 770, 771, 772, 773, 774, 775, 776, 777, 778, 779, 780, 781, 
782, 783, 784, 785, 786, 787, 788, 789, 790, 791, 792, 793, 794, 795, 796, 
797, 798, 799, 800, 801, 802, 803, 804, 805, 806, 807, 808, 809, 813, 814, 
815, 816, 817, 818, 819, 820, 821, 822, 823, 824, 825, 826, 827, 828, 829, 
830, 831, 832, 833, 835, 836, 837, 838, 839, 840, 841, 842, 843, 844, 845, 
846, 847, 849/3, 850, 852, 860, 861, 862, 863, 864, 869, 870, 873, 874, 875, 
876, 877, 884/12, 884/16, 885, 889, 890, 894/1, 894/3, 894/4, 895, 897, 
898, 899, 900, 904, 905

Zeichenfehler (fehlende Grenzpunkte): 1c, 49, 231, 232, 261, 506, 507, 
508, 531, 569, 570, 593, 805, 789, 790, 858, 871/2, 871/3, 871/4, 871/5, 
884/12, 894/1, 894/4, 896, 901

Zeichenfehler (fehlerhafte Linienverbindungen): 231, 232, 247, 569, 570, 
789, 790, 857, 858, 871/2, 882, 884/1, 884/2, 884/12, 894/1, 896, 901

Als untere Vermessungsbehörde beabsichtigen wir, diese Fehler nach 
§ 14 Absatz 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz (Sächs-
VermKatG1) von Amts wegen zu berichtigen. Für die Berechnung der 
Grenzpunkte wurden alle zur Verfügung stehenden Katasterunterlagen 
ausgewertet und ggf. örtliche Vermessungsarbeiten durchgeführt.

Wir geben allen Betroffenen Gelegenheit, sich zum Grenzverlauf 
zu äußern. Sollte es Hinweise, Anmerkungen oder Rückfragen zum 
Sachverhalt geben, setzen Sie sich bitte mit uns unter Tel. 0341/ 
1 23-50 56 bis zum 19.05.2021 in Verbindung. Zum Abschluss der 
Bearbeitung wird das Ergebnis bekannt gegeben. ■

1 Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster 
im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt durch 
das Gesetz vom 03. Februar 2021 (SächsGVBl. S. 242) geändert worden ist, 
in der jeweils geltenden Fassung.
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